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Wahler von Halle und dem Saalkreise
In wenig Tagen werdet Ihr in einer der bedeutsamsten Fragen unseres Staatslebens Euer Votum abzugeben haben Der Reichstag ist ausgelöst weil er die

Militär Borlage nicht so bewilligen wollte wie es die Staatsmänner und Heerführer welche das deutsche Reich geschaffen haben für unumgänglich nothwendig halten um unser
Baterland gegen die Bedrohung durch das Ausland sicher zu stellen

Das Centrum will die Noth des Reiches benutzen um alle drei Jahre neue Concessionen vor Allem die völlige Selbstständigkeit und Unabhängigkeit vom Stasts
einslusse für die katholische Kirche zu erlangen Concessionen die weit über das hinausgehen ivas der protestantischen Kirche eingeräumt ist und die der Staat nicht gewähren
kann ohne seinen Einfluß aus die Culturentwickelung preiszugeben

Die deutschfreisinnige Partei hält den Moment für günstig um ihre parlamentarische Macht zu erweitern
Beide Verbünden sich mit den destruktiven reichsfeindlichen Elementen des Reichstages gegen die Regierung Werden dieselben Männer wiedergewählt beharrt

der neue Reichstag auf seiner Ablehnung so ist ein Verfassungskonflikt unvermeidlich der das neu erstandene deutsche Reich in seinen Grundfesten erschüttern und den Erbfeind
Angesicht unserer Zerrissenheit zu neuen Angriffen ermuthigen muß

Bei dieser kritischen Sachlage haben sich nach dem Vorgange des Central Wahl Comitös in Berlin die beiden konservativen Parteien und die Nationalliberalcrr
unseres Wahlkreises unter Hintansetzung aller Sonderbestrebungen vereinigt um Euch gemeinsam einen Candidaten vorzuschlagen der die Bürgschaft bietet daß er in der schweben

den Lebensfrage der Nation die Regierung rückhaltslos unterstützen wird
Wir brauchen einen Mann der einerseits die von unseren Staatsleitern verlangte Heeresmacht voll und ganz zu bewilligen und sie dem Parteihader auf 7 Jahre

zu entziehen bereit ist Wir branchen aber auch einen Mann der andererseits bei allem Streben unser Staatslebcn positiv auszubauen und besonders unser Finanzwesen wieder
in richtige Bahnen zu lenken zngleich im Sinne des Fürsten Reichskanzlers selbst an den Grundlagen unserer Verfassung unbedingt festhält

Solch einen Mann haben wir in dem der nationalliberalen Partei angehörigen Herrn

gefunden

Lberbergrath TSglichsbeck
Er ist dem Kreise us der vorigen Reichstagswahl als ebenso gemäßigter wie einsichtiger Politiker und Patriot bekannt
Wir fordern Euch Mitbürger von Stadt und Land auf für ihn als den Candidaten der vereinigten konservativen und nationalliberalen Parteien Eure

Stimme abzugeben
Kein selbstständig denkender Mann findet alle seine politischen Bestrebungen von dem Abgeordneten vertreten Jeder muß Opfer an seiner Ueberzeugung bringen

und die Aufgabe nur in der Vereinigung verwandter Kräfte fehen um dem nächststebenden Candidaten zum Siege zu verhelfen
Dringend legen wir Euch ans Herz alle wenn auch noch fo berechtigte Sonderwüusche beiseite zu setzen und nur dem einen patriotischen Gedanken zu folgen

Deutschland vor der Schmach zu bewahren im Momente drohender äußerer Gefahr inneren Zwist ausbrechen zu sehen
Es gilt das neu erstandene einige deutsche Reich das Ideal unserer Väter unsere eigene Freude und unseren Stolz vor änßern und innern Feinden zu schirmen

Aie MrMzde
Ser drei verciüigteu 6 user tive Teutschen KeichsMtei mS der MtwmMerM Parteien

Alberti Steuerrath Dr Arndt Oberbergrath Bsthcks Banquier Vieler Oberamtmann Merbitz Aon Bnlow Rittergutsbesitzer Dieskau Conrad
Professor Elzs Rechtsanwalt Ernst Stadtrath Fiedler Steinbruchb sitzer Löbejün Fräutzel Inspektor Graul Holzhändler Trotha Heilfron Rentier Frh
V d Heyden Wynsch Berghauptmann Zaenicks Rentier Schlettan Ksutsl Gutsbesitzer Kirchedlau Knmeer Landtagsabgeordneter Gröbers Krause Glasermeister
Krug Direktor Kühn Geh Regiernngsrath Dr Lastig Professor H Lehman Banquier Leopold Bergwerksdirektor Siebau Kaufmann Lüderiiz Kauf
mann Maercker Professor Mennicke Rathmann Löbejün WZerteus zmt Kaufmann Meyer Amtsrath Rothenburg Mulertt Kaufmann Garl Nagel
Trotha Dr Aeubemr Nittergutsbcsitzer Krosigk Palmin Inspektor Nenter Landgerichtsdirektor Medel Fabrikant Roth Rittergutsbesitzer Trebnitz Rndlosf
Oberamtmann Wörmlitz Sack Oberregierungsrath a D Schrcuum Gertreidehändler Dr Schnur Professor Schultz Kaufmann von Boß Geh Regierungsrath
Zacke Amtsgerichtsrath

Bezirk des Königl Eisenbahn
Betrieb s ülmtes

WitteNbesge Leipzig
Umbau Bahnhof Halls

Die Ausführung der Erd und Maurer
arbeiten zum Bau eines 35ständigen recht
eckigen Lokomotivschuppens auf Bahnhof
Halle a S ist zu vergeben

Preisverzeichniß und Bedingungen sind
gegen Einzahlung von 1,0 Mark von der
unterzeichneten Bauinspektion zu beziehen
Die Zeichnungen sind auf dem Umbau Bu
reau Empfangsgebäude Halle einzusehen

Angebote sind unter Benutzung des Preis
verzeichnisses und Beifügung der anerkann
ten Bedingungen postfrei und mit der Auf

Obwohl ich in den Wähler VersmnmlMgen meine Stel
lung zu der Monopol Frage und der Frage des allgemeinen
direkten und geheimen Wahlrechts dargelegt habe erkläre ich
hierdurch msdrZÄich und auf das Vefti mtefte um viel
fach an mich gerichteten Anfragen zu entsprechen daß ich
falls ich in den Reichstag gewählt werde

mbsAWi GWHrMg sM W des
wem mzd des Tkd ks iönspo s als a ch gegm A f
hebmg oder GeschMMmg des Mge swM Sirettn

d gehei eN Wahlrechts stimme Verds
Halle s s Laale den 17 Februar 1887

Oberbergrath

Niederlage von

Sch OfeWM
geg SchnttPfen u SchnupfeuZopfschmsrz
in Schachteln s 50 Pf bei

W
von

MrwÄSv FvxZsr
ss WilhelnHrahe ZI

empfiehlt sich bei vorkommenden Neubauten
sowie allen Reparaturen zu billigeuPreiseu

ZÜGZIIAGUPZTlt M BZZIRlAOlZI
in Fuhren frei Haus

ZT Mötzlicherweg 4Telephon No 6

ChMeßschen Md sfischev Thee
in besonders guter Auswahl und feinem Aroma schwarz und grüu von 2
bis 9 per Pfund Nmu und Arse bester Qualität von ausgesucht feinem Geschmack
holländischen entölten Caeao von WWMÄSW BanMs Banillm Fleisch
extrakt von zu billigsten ZuAi os Preisen hält zvr Saison angelegentlichst

Mempfohlen

NimdiM ksckUärM
empfiehlt

Königl Hoflieferant
Leipzigerftratze

Nur die ächte

MssrZsdUsMWM
beseitigt alle Hantnnreinigkeiten Flech
ten Finnen Mitesser Schorf und
Pickelchen Zu haben bei M

GzSGBZTZLMGZSGN Ä
zsden Sonntag frisch in der Bäckerei von

Laudwehrstratze Z G

MOO Mark
zur R sicheren Hypothek zum I April
zu 4Vz M leihen gesucht Unter
händler streng verbeten Offerten
unter Z AZNZ an s

hier erbeten

Angebot auf Maurerarbeiten zum
Lokomotivschuppen

bis zum März d Js Vormittags
IS Uhr

an uns einzusenden Zuschlagsfrist 3 Wochen
Halle den 12 Februar 1887

Königl Msenbahn Bau Jnspektion
Eöthen Leipzig

den g n Mich und Rhni
i s MSNSWiis rmpjodlkn Hausm ttcm

boch der eckte AnttV Pain
das wiris Mkr und beste

k sj kni Giiieitanüliel ivnüeruj em strc g reclles ärztlich erprobtes
I Prasaral das mit Rechr jedem kranken

k als durchaus zuverlasst empfohlen werden
j kann Der beste Beweis dafür daß der

k z Äffirr Pom Expkller olles Vertraue er
ß Z dient liegt wol darin daß viele Ärank

nachdem sie andere pomphast angepriesene
l s Heilmittel versucht haben doch wieder ZUM

z Nain EepoNsre rciieu Sie haben sich eben durch Ver
glcick davon überzeugt daß sowol rhcu

ß iuatische Schmerze wie Glitderreiße
ß ß als anch ops ,Zahn und Rlickeuschmerze

z Scikcnjtichc c am schnellsten durch Expeller
Einreibungen verschwinden Der billige Preis
von SU Psg bezw 1 Mk n ehr kostet eine
Flasche nicht ermöglicht auch Unbemittelten
die Anschaffung eben wie zahllose Erfolge
dafür bürgen daß das Geld nicht unnütz
ausgegeben wird Man hüte sich indes vor

x z schädlichen Nachahmungen und
nehme nur Paizz Expcllcr mir
der Marke Aulcr als cchi an
Borrarig in d meifzen
ApstMeu



An unsere Parteigenossen
Die Auflösung des Reichstages ruft von Neuem die Wählerschaft au die Wahlurne und fordert auf schwerwiegende Entscheidung zu treffen
Nicht gehemmt durch unnatürliche Bündnisse wird die entschieden liberale Partei mit Freuden jenem Rufe folgen und unbekümmert um falsche

Rücksichtnahme mit Muth und Kraft in den verlangten Kampf eintreten
Treu und fest zu ihrem hoch über der Parteien Streit stehenden Kaiser haltend wird sie gern nnd willig geben was des Kaisers ist selbst

verständlich die Wehrkraft Deutschlands in der erforderlichen Musdehnung herstellen aber auch die durch die Versassung gegebenen
Freiheiten und Rechte der allgemeinen Wahl und der Geldbewilligung gegen Bedrohungen zu wahren wissen wie sie ganz nnverholen seitens der Re
aktion ausgestoßen sind ohne in bindender Form eine Gegenerklärung veranlaßt zu haben

Sie kann nicht mit Jenen übereinstimmen welche in der Frage ob drei ob siebenjährige Bewilligung für die Auflösung des Reichstages
die Veranlassung finden sie sieht in dieser Maßregel nur die Verdeckung weiterer Möglichkeiten seitens der Reaktion das Geldbewilligungsrecht der

Volksvertretung zu schmälern und den Boden für unberechenbare Monopolifirnngen zu ebnen
Sie kann nicht beistimmen die gegenwärtige Geldnoth durch noch höhere Besteuerungen der Lebens nnd Bedürfnißmittel zu bessern während

eine sachgemäßere Besteuerung des Zuckers und des Branntweins sowie eine gerecht vertheilte direkte Besteuerung der finanziell beffer gestellten Staats
bürger leicht über die vorhandenen Schwierigkeiten hinweghelfen und die verlangten höheren Ausgaben ausgleichen würden

Sie kann endlich nicht die Ansicht derer theilen welche glauben durch zweifelhafte Ausnahmegesetze den Widerstreit der Parteien niederhalten

zn können für sie gilt als oberster Grundsatz Gleiches Recht für Alle
Auf diefem Boden stehend Gehässigkeiten der Gegner nicht beachtend ist die Parteileitung sicher die Zustimmung der wirklich liberalen Genossen

zu finden und sie hier zum allgemeinen Kampfe zu vereinigen für unsere höchsten politischen Güter
Nachdem die von uns dem bisherigen nationalliberalen Wahlkomitee angebotene Vereinbarung bezüglich des Herrn Oberamtmann Spielberg

wegen anderer vom ersteren eingegangener Verpflichtungen nicht angenommen ist kann wohl kaum ein Zweifel über die Person unseres zu wählenden

Vertreters für uns bestehen
So gern wir pietätvollen Rücksichten sonst entschieden liberaler Männer Rechnung tragen und ihueu volles Verstäuduiß entgegenbringen so

können wir doch nur eine Befangenheit und falsche Anschauung der maßgebenden Verhältnisse darin erblicken von unserem bisherigen Abegordneten
absehen zu follen der sich auch bei den Gegnern einen hohen Grad der Achtung und Beachtung zn erwerben verstanden und unseren politischen Stand

punkt allezeit mit Geist und Kraft überzeugungstreu vertreten hat
Wir bitten daher Alle die sonst sich zu unseren Anschauungen bekennen unbefangen und freien Sinnes und mit Hinblick auf die trübe uner

schrockene und ihres Wollens vollbewußte Streiter erfordernde Znknnft ihre Stimmen zu vereinigen auf unseren altbewährten Vertreter

Herr Nr Ms Msr SßM Berlins
der sich in der allgemeinen Versammlung am 30 Januar durch seinen Rechenschaftsbericht die volle Zustimmung der nach Tausenden zählenden An
wesenden erworben hat und mit unendlichem Beifall als Abgeordneter bereits in Aussicht genommen worden ist

Halle den 1 Februar 1887 vDas liberale Wchl Kmmtee
Aug Attschittz Kaufmann Herm Arudi Getreidehändler W G Bsyer Kaufmann Albert Billittg Fabrikbesitzer H Brandt Cönnern Th Cammer
rath Lohgerbermeister C F W Fischer Kaufmann Theodor Fnhft Kaufmann C Gleitzeuriug Bäckermeister O Henuig Kaufmann Gust Keil Rentier
Carl Meyer Kaufmann Wr Karl Müller Wm Rebert Fabrikbesitzer Louis Sachs Kaufmann C A Schmidt Fabrikant Hugo Schulze Brauerei
besitzer G Senff Stadtverordneter Theodor Serum Kaufmann W, D Thamhayn Ferd Tmnbo Kaufmann Botho Wartze Rittergutsbesitzer

W G Wächter Kaufmann Werd Wolff Sradiverordneter
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In beiden Versammlungen wird der liberale ReichstagÄandidat Herr vr MsWMZr SsFsr
zu den Wählern sprechen

WAS MW M ßZOZWttG
VaklMttsI

auf den Namen des alleinigen liberalen Reichstags KandidMen unseres bisherigen Neichstags Abgeordneten

Herrn S I xAMÄ r LandtagsabgeordNeter Berlm
lautend find jederzeit zu haben und werden kostenfrei überfandt von Herrn Kaufmann HM Leipzigerstr
und Königstraßen Gcke dem Leipziger Thurm

Auskunft in Wahlangelegenheiten ertheilt Herr Starkefabrikaut M AOZAZMKÄAy Laugestraße
Wir rufen den Wählern folgende gesetzliche Bestimmungen über die Wahl ins

Gedächtniß
Wähler ist Jeder der in der Wahlliste verzeichnet ist
Jeder wählt in dem Lokale in dessen Wahllifte er verzeichnet steht

inzwischen Verzogene also da wo sie ihrer früheren Wohnung nach hingehören
Die Wahl ist geheim das heißt jeder Wähler hat das Recht seinen Zettel

verdeckt und geschloffen in die Urne legen zu lassen ohne daß irgend Jemand auf
irgend eine Weife kontroliren darf wie er gewählt hat

Darum sollen die Wahlzettel von weißem Papier und ohne änftsre Kennzeichen
seinIo daß Niemand ohne denZettel auseinanderzufalten wissen kann welcher Name darauf steht

Darum muß auch der Zettel außerhalb des Wahllokals zufammengefaltet werden
In welcher Weise und wie oft er gefaltet wird ist gleichgültig wenn es nur fo geschieht
daß der darauf stehende Name vollständig verdeckt ist Unsere Zettel mit dem Namen
Vr Alexander Meyer werden am besten zuerst von oben nach unten dann von
rechts nach links zusammengefaltet

Auf dem Zettel darf nichts weiter stehen als die deutliche Bezeichnung des zu
Wählenden Es ist gut nicht blos Namen und Wohnort sondern auch den Vornamen
und vollen Titel anzugeben z B

vr MGF GZ A LaMagsabgemAleteri Berlin
Ob das gedruckt oder geschrieben ist ist gleichgiltig Es darf auch auf dem

Zettsl ein Name ansgestrichen und dafür ein anderer natürlich mit voller Be
Zeichnung der Person aufgeschrieben sein Solche Wahlzettel sind giltig

Alle Wahlzettel jedoch welche obigen Bedingungen nicht entsprechen sind ungil
tig ebenso alle Wahlen bei welchen gegen eine der angeführten Regeln namentlich bezüg
lich der Geheimhaltung gefehlt wird Gegen solche Wahlen muß sofort durch unsere
Vermittlung Protest eingelegt werden

Halle a S Das liberale WahZ Tomitee

M k s UNKzur Feststellung des Gesammt Wahlresultates
der Stadt Halle a S

Mmttag Sei Sl Febrmr er Abends K Uhr im
Saale des Neue Theaters

Die liberalen Obmänner werden ersucht das Resultat ihres Bezirks nach dessen
Bekanntgabe z notiren und schriftlich unter Angabe der Nummer des Wahlbezirks
nach dem neuen Theater zu überbringen
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